
 

Ausgabe 03 / März 2021 

In der Neuauflage des Kinderbuchs für Schülerinnen und Schüler der dritten Schulstufe führen Hund 
„Franz“ und Katze „Lisi“ gemeinsam durch eine Modellgemeinde und erklären kommunale Themen wie 
Schulerhaltung, Wasserversorgung, Kanal und Müllentsorgung oder auch Instandhaltung der Straßen 
sowie Themen wie Föderalismus, Steuergelder und die Gemeindeverwaltung.  
Das Buch ist am Gemeindeamt um € 1,00 erhältlich. 

Frühlingszeit in Tollet... 

 

Amtliche Mitteilung ohne Anschrift - Zugestellt durch POST.AT 
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gratis in unse-
ren Apotheken 
abgegeben 
werden. Pro 
Person und 
Monat sollen 
bis zu fünf 
kostenlose 
Tests zur Verfügung stehen. Andere 
Länder schauen gerade auf Öster-
reich, um von der erfolgreichen 
Teststrategie zu lernen. 
Für Prognosen hinsichtlich unserer 
geplanten Veranstaltungen ist es 
noch zu früh, eines kann man aber 
sagen: Großveranstaltungen kön-
nen, wenn überhaupt, nur unter 
strengsten Vorgaben durchgeführt 
werden. So wünschen wir uns, dass 
mit dem Beginn des Frühlings und 
mit den wärmeren Temperaturen ein 
Rückgang der Infektionszahlen ein-
hergeht. 

Bürgermeisterbrief 

Liebe Jugend von Tollet, liebe Tolleterinnen und Tolleter! 

Jahrestag der Corona-Pandemie 
Am 25. Februar 2020 wurden die 
ersten beiden Virusinfektionen in 
Innsbruck registriert, und am 
11. März 2020 wurde die weltweite 
Ausbreitung dieser Erkrankung von 
der Weltgesundheitsorganisation 
(WHO) zur Pandemie erklärt. Seit 
diesem Zeitpunkt beherrschen un-
zählige Maßnahmen der Bundesre-
gierung unseren Alltag, mit dem 
Ziel, das Virus einzudämmen.  
Mit Stand 25. Februar 2021 wurden 
nach Angaben des Bundesministeri-
ums weltweit bisher insgesamt 
112.553.318 bestätigte Fälle be-
kannt gegeben. Auch in unserer Ge-
meinde wurden mehrere Fälle be-
stätigt. Ziehen wir Bilanz, müssen 
wir feststellen, dass wir uns nach 
einem Jahr der Pandemie, auch auf-
grund der neuen Mutationen, noch 
immer in einer sehr schwierigen 

Phase befinden.  
Unsere große Hoffnung, mit einer 
flächendeckenden Impfung wieder 
einem normalen Alltag entgegen-
steuern zu können, wird aufgrund 
der europaweiten Lieferprobleme 
sehr gedämpft. Trotzdem kann ein 
Teilerfolg bei Menschen über 80 
Jahren und beim Pflege- und Ge-
sundheitspersonal verzeichnet wer-
den. Wer noch nicht für eine Imp-
fung registriert ist, kann sich unter 
www.ooe-impft.at anmelden. Ger-
ne unterstützen die Mitarbeiterinnen 
am Gemeindeamt alle Bürgerinnen 
und Bürger bei der Registrierung. 
Eine große Chance, um der Aus-
breitung entgegen zusteuern, liegt 
bei den variantenreichen Testmög-
lichkeiten, denn so können infizierte 
Personen sehr früh herausgefiltert 
werden. Nutzen  wir die Möglichkeit 
der Corona-Selbsttests, die jetzt 

Blackout 
Vor einem Jahr hatten wir für alle 
Bürgerinnen und Bürger unserer 
Gemeinde eine Veranstaltungsreihe 
geplant, die auf die Gefahren eines 
Blackouts aufmerksam machen 
sollte. Leider ist es Corona-bedingt 
nicht mehr dazu gekommen. Auf-
grund aktueller Anlässe möchten 
wir nun in der Gemeindezeitung 
über die Gefahren eines Blackouts 
informieren. 
 
Europa ist am 8. Jänner 2021 nur 
knapp an einem Blackout vorbeige-
schrammt. Grund dafür waren Er-
zeugungsüberschüsse im südöstli-

chen Teil  Europas, welche auf-
grund ausgefallener Leitungsverbin-
dungen nicht mehr nach Zentraleu-
ropa transportiert werden konnten. 
Dank der hervorragenden Arbeit der 
Netzbetreiber hat das Sicherheits-
netz gehalten, wodurch ein flächen-
deckender Stromausfall verhindert 
werden konnte. 
 
Am 29. Jänner 2021 gab es in den 
Ortschaften Lahof und Kroisbach 
einen ungewöhnlich langen (über 
zehn Stunden) andauernden Strom-
ausfall. Eine durch Windwurf be-
schädigte Stromleitung konnte erst 
in den Morgenstunden behoben 

werden. Solche Szenarien, bei de-
nen es um das Funktionieren oder 
Nichtfunktionieren einer Infrastruktur 
geht, rücken dieses Problem dann 
wieder in unser Bewusstsein. 
Meist dauern Stromausfälle nur we-
nige Minuten, und das Problem 
kann in den häufigsten Fällen wie-
der rasch behoben werden. Wenn 
jedoch die Stromversorgung in wei-
ten Teilen des Landes ausfällt, 
spricht man von einem Blackout. 
Dieser kann unangenehme Folgen 
haben, und genau darum ist es 
wichtig, sich auf dieses Szenario 
vorzubereiten. Bitte lesen Sie die 
Informationen dazu auf Seite 7. 

Landwirtschaftskammerwahlen 
Am 24. Jänner 2021 wurden unter 
strengen Vorgaben die Landwirt-
schaftskammerwahlen durchgeführt. 
Die Hauptwahlbehörde hat in ihrer 
Sitzung vom 2. Februar 2021 das 
Endergebnis der Landwirtschafts-
kammerwahl festgestellt. Für die 
nächsten sechs Jahre setzt sich die 
Vollversammlung wie folgt zusam-
men: OÖ Bauernbund 24, Unabhän-
giger Bauernverband 7, Freiheitliche 
Bauernschaft 1, SPÖ-Bauern 1, Grü-
ne Bäuerinnen und Bauern 2 Man-

date. 
Wir dürfen unserer Landwirtschafts-
kammerpräsidentin Michaela Langer
-Weninger sehr herzlich zur Bestäti-
gung im Amt gratulieren und ihr für 
die großen Aufgaben in der Agrar-
politik alles Gute wünschen. 
Der Ortsbauernschaft Tollet darf ich 
zum sehr erfolgreichen Wahlergeb-
nis gratulieren und dem neuen Aus-
schuss alles Gute für die Zukunft 
wünschen. Ein großer Dank ergeht 
an die scheidenden Funktionäre für 
ihre langjährige und erfolgreiche 

Arbeit, jene, die in ihrer Funktion 
verbleiben und ideenreich weiterma-
chen, die Personen, die mit dieser 
Wahl eine verantwortungsvolle 
Funktion übernommen haben. 
 
Die Tolleter Bauernschaft ist eine 
starke Säule für die regionale Ver-
sorgung, für den Umwelt- und 
Klimaschutz, für die Pflege unse-
rer Kulturlandschaft, für das Wohl 
unserer Tiere sowie für die Bil-
dung und für die Gesundheit! 

http://www.ooe-impft.at
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Digitales Amt 

Machen Sie Ihre Behördengänge 
einfach online! 
 
Welche Amtsservices werden 
Angeboten? 

 Hauptwohnsitz ändern 

 Wahlkarte beantragen 

 Meldebestätigung anfordern 

 Strafregisterbescheinigung 
anfordern 

 Volksbegehren unterstützen 

 Reisepass ablegen 

 Infos zu Schwangerschaft und 
Geburt uvm. 

 
Wo finde ich das digitale Amt? 
Unter www.oesterreich.gv.at/
oeservices.html befindet sich das 
Digitale Amt. Dort kann man sich 
mittels Handy-Signatur anmel-
den. Es gibt auch die App 
„Digitales Amt“ welche genutzt 
werden kann. 
 
Wie komme ich zu einer Han-
dysignatur? 
Unter www.handy-signatur.at 
können Sie Ihre Handysignatur 
beantragen. 
 
Die Handysignatur kann auch 
ganz einfach mit einem Finanz-
Online Account oder einer Bür-
gerkarte aktiviert werden. 
 
Entstehen für mich Kosten? 
Die Nutzung des Digitalen Amtes 
sowie die Aktivierung der Handy-
Signatur sind für Bürgerinnen/
Bürger vollkommen kostenlos.  

 
Text und Bild: www.oesterreich.gv.at 

 

Schon gewusst? Geburtstage 

Herr Paul Luntsch aus Winkeln 
feierte im Jänner seinen  

85. Geburtstag. 

Frau Hedwig und Paul Luntsch aus 
Winkeln feierten im Jänner  

Diamantene Hochzeit. 

Müllsammelaktion 2021 

am 10. April 2021, Treffpunkt um 10:00 Uhr  
im Schlosspark Tollet 

 
Der Umweltausschuss der Gemeinde Tollet lädt alle Vereine, Feuerwehren, 
Bürgerinnen und Bürger zur Müllsammelaktion im Gemeindegebiet ein. 
Immer wieder wird an verschiedenen Stellen Müll abgelagert. Straßenrän-
der und Waldflächen sind bevorzugte Plätze, die vermehrt einer Säube-
rungsaktion bedürfen. 
 
Handschuhe und Müllsäcke werden für die Helfer zur Verfügung gestellt. 
Für alle TeilnehmerInnen wird nach der Sammelaktion eine kleine Jause 
von der Bürgermeisterin bereitgestellt. 
 
Viele tolle Preise warten auf Kleingruppen, Vereine, Schulen und Kindergär-
ten, die ein Feedbackformular zur Aktion ausfüllen. 
Außerdem helft ihr der Gemeinde dabei „Beste Hui statt Pfui-Gemeinde“ zu 
werden und ein Sozialprojekt zu unterstützen! 
Mehr Infos dazu erhalten Sie unter www.huistattpfui.at! 

Die Straßenkehrung erfolgt voraus-
sichtlich am 31. März und 01. April 
2021. Splitt von privaten Haus- und 
Garagenzufahrten kann vorher von 
Ihnen auf die Gemeindestraße ge-
kehrt werden.  

Straßenkehrung 

Diamantene Hochzeit 
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Im Sinne des § 6 der Trinkwasserverordnung werden die Abnehmer dahin-
gehend informiert, dass Pestizide im untersuchten Umfang nicht nachweis-
bar sind.  
 
Nitrat  < 1,0 -  6,5 mg/l  ( Parameter max. 50,0 mg/l ) 
pH – Wert 7,3 - 7,5  ( 6,5 – 9,5 ) 
Gesamthärte 21,3 - 23,5 °dH 
Carbonathärte 18,1 - 20,4  °dH  
Kalzium 105 -  114 mg/l (Indikatorwert 400 mg/l ) 
Kalium  1,81 -  2,36 mg/l (Indikatorwert 50 mg/l ) 
Magnesium  29,0 - 32,7 mg/l (Indikatorwert 150 mg/l ) 
Natrium      3,61 - 4,49 mg/l (Indikatorwert 200 mg/l ) 
Chlorid     7,4 - 10,4 mg/l (Indikatorwert 200 mg/l ) 
Sulfat  48,0 - 55,2 mg/l (Indikatorwert 250 mg/l ) 
 
Vermieter und Hausverwalter werden ersucht, diese Information jedem Ver-
braucher ( z.B. durch Aushang im Gebäude ) zur Kenntnis zu bringen.  

Joker Hof Tollet 

Persönliche Beratung vor Ort und 
für Betroffene im wahrsten Sinne 
des Wortes „da zu sein“ sind Her-
zensanliegen des OÖZIV (Ober-
österreichischer Zivil-Invalidenver-
bands).  
 
Online-Beratungsgespräche oder 
die Beratungs-Telefon-Hotline sind 
eine sinnvolle Ergänzung des Ange-
bots, können den persönlichen Kon-
takt auf Dauer aber nicht ersetzen.  

Demnach baut der OÖZIV sein kos-
tenloses Beratungsangebot der 
Sprechtage ab Februar 2021 weiter 
aus und ist dann auch im Raum 
Grieskirchen-Eferding vor Ort, um 
Menschen mit Behinderung, deren 
Angehörigen sowie Interessierten 
zuzuhören, ihnen wichtige Informati-
onen zu geben und sie als Lotse 
bestmöglich durch den Paragra-
phendschungel der Antragstellun-
gen und Förderungen zu leiten.  

Gefördert werden 

 der Anschluss an die Fern- bzw. 
Nahwärme 

 der Einbau von Wärmepumpen 

 die Errichtung von Solaranlagen 

 die Errichtung von Pelletsheizun-
gen 

 die Errichtung von Hackschnitzel-
heizungen 

 die Errichtung von Holzvergaser 
mit Pufferspeicher 

 die Errichtung von Photovoltaik-
anlagen 

 die Errichtung von stationären 
Solarstromspeicher  

Die Förderung erfolgt analog der 
Landesförderung und die Photovol-
taikanlagen analog der Bundesför-
derung jedoch nur für Anlange bis 5 
kW. 
 

Förderungshöhe 

10 %, max. EUR 200,00 
 

Förderungszeitraum 

noch bis 31.12.2021  
(Einbau der Anlage) 

Förderung von alterna-
tiven Energiegewinnung-
anlagen 

Trinkwasserinformation 

Landwirtschaftsfoliensammlung 

Am 31. März 2021 findet beim ASZ 
Grieskirchen von 10:00 bis 11:30 
Uhr die Landwirtschaftsfoliensamm-
lung statt. 
  
Seit der Einführung vor 26 Jahren 
konnten alleine aus dem Bezirk 
Grieskirchen 4.298.552 kg Folien 
einer ordnungsgemäßen Verwer-
tung zugeführt werden.  
 
Trotz der nach wie vor angespann-
ten Situation beim Kunststoffrecyc-
ling wird auch bei der diesjährigen 
Frühjahrsammlung KEIN ENTSOR-
GUNGSBEITRAG bei der Abgabe 
von Silofolien eingehoben.  

  
Säcke mit Netze und Schnüre 

 volle Säcke können KOSTENLOS 
zu den Foliensammelterminen 
abgeben werden  

 Anlieferung nur in Säcken mög-

lich - KEINE Big-Bags  

 Ab 2020 wird bei der Abgabe im 
ASZ ein Entsorgungsbeitrag von 
€ 2,50/Sack (100 Liter) verrech-
net.  

 leere Säcke für Netze und Schnü-
re sind im Altstoffsammelzentrum 
erhältlich  

 
Corona-Änderungen 

 Bleiben Sie im Fahrzeug  

 Abladung erfolgt wie gewohnt mit 
LKW-Kran  

 Mindestabstand zu anderen Per-
sonen von 2 Metern einhalten  

 
Wir ersuchen, Silofolien wenn mög-
lich mit Kipper oder großem Anhä-
nger anzuliefern, damit auch für den 
Anlieferer eine bequeme und rasche 
Entladung durchgeführt werden 
kann.  

 
Fotos und Text: BAV Grieskirchen 

 
 BAV-GRIESKIRCHEN  

07248 65001 
www.umweltprofis.at/

grieskirchen  
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Die Gemeinde Tollet setzt einen weiteren Schritt zur Verwaltungsmodernisierung und bietet das Service der 
„Dualen Zustellung“ an. 
Bei der Dualen Zustellung können Schriftstücke wie etwa Vorschreibungen an ein elektronisches Postfach des 
Empfängers übermittelt werden. Die Übermittlung nach den Vorgaben des österreichischen Zustellgesetzes ist da-
bei ebenso rechtswirksam wie die postalische Zusendung und gegebenenfalls nachweisbar. 
Es funktioniert ganz einfach – keine langwierige Anmeldung, keine Passwortverwaltung und vor allem keine 
Kosten!  
  

Welche Vorteile hat die Duale Zustellung? 

 Schriftstücke können orts- und zeitungebunden elektronisch übermittelt werden. 

 Die Abholung des Schriftstückes ist 24 Stunden am Tag und 7 Tage die Woche möglich. 

 Schriftstücke können nicht auf dem Postweg verloren gehen oder falsch zugestellt werden. 

 Es werden die Portogebühren gespart und ist somit kostengünstiger. 

 Da der Druck der Schriftstücke entfällt, wird dadurch die Umwelt geschont. 
  
Senden Sie dazu die ausgefüllte Einwilligungserklärung per Post an die Gemeinde Tollet: Tollet 1, 4710 Tollet, oder 
per E-Mail an: gemeinde@tollet.ooe.gv.at 
 

Briefbutler - Wie funktioniert die Duale Zustellung?  

Die Mail die Sie aufgrund der Dua-
len Zustellung erhalten sieht wie im 
Bild rechts aus und es ist hierbei 
wie folgt vorzugehen: 
 

 kopieren Sie sich das Passwort 

 öffnen Sie den Link 

 geben Sie das Passwort ein und 
downloaden Sie Ihre Rechnung/
Vorschreibung 

 
Das Passwort müssen Sie sich 
nicht merken. Sie bekommen jedes 
Mal eine Mail mit einem neuen 
Passwort. 
 

Gib jetzt deine Einwilligungserklärung ab! 

123456 
 

Duale Zustellung 

Einwilligungserklärung zur dualen Zustellung 

Ich _____________________________ (Vor- und Nachname), wohnhaft in 
_______________________________ (Adresse, PLZ, Ort), erkläre mich einverstanden, Gemeindevorschreibun-
gen für meine Kundenummer/Steuernummer __________ nach technischer Verfügbarkeit in elektronischer Form 
zu erhalten. 

  
Dazu gebe ich der Gemeinde Tollet folgende E-Mail-Adresse bekannt: 
Diese Einwilligung kann jederzeit ohne Angaben von Gründen am Gemeindeamt Tollet oder per E-Mail an  
gemeinde@tollet.ooe.gv.at widerrufen werden. Weiters willige ich hiermit der Verarbeitung der oben angegebenen 
Daten zum Zweck der „Duale Zustellung“ beim Gemeindeamt Tollet ein. Die Rechtmäßigkeit der bis zum Widerruf 
erfolgten Datenverarbeitung bleibt vom Widerruf unberührt. Weiterführende Informationen zum Datenschutz finden 
Sie auf der Homepage der Gemeinde Tollet unter www.tollet.at. 
  
 
 ____________________________ __________________________ 
 Ort, Datum Unterschrift 
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Nützliche Gadgets finden Sie im 
Online-Shop unter  

www.zivilschutz-shop.at! 
 

Holen Sie sich auch den  
Blackout Ratgeber  

unter www.zivischlutzverband.at 
 

Foto und Text: www.zivilschutzverband.at 

In jedem Haushalt kann es relativ 
leicht zu einem Kurzschluss kom-
men. Doch der Schaden kann in 
den meisten Fällen relativ rasch 
wieder behoben werden und somit 
ist der Stromausfall nur von kurzer 
Dauer. Wenn jedoch die Stromver-
sorgung für einzelne Regionen oder 
gar in weiten Teilen des Landes 
ausfällt, spricht man von einem 
Blackout. Ein längerfristiger Strom-
ausfall kann immer unangenehme 
Folgen haben und genau darum ist 
es wichtig, sich auf dieses Szenario 
vorzubereiten. 
 

Welche Auswirkungen ein 
Blackout haben kann: 

Beispiel eines Blackouts im Sommer 
Im Sommer sind die Tage länger 
hell und es wird nicht geheizt. Für 
private Haushalte wird der Schaden 
also geringer ausfallen. Allerdings 
verderben gekühlte Lebensmittel 
schneller, wenn der Kühlschrank 
nicht funktioniert 
 
Beispiel eines Blackouts im Win-
ter 
Im Winter ist ein längerfristiger 
Stromausfall weitaus schwerwiegen-
der. Die Heizung und der Strom fal-
len aus und die wärmende Mahlzeit 
ist kalt 
 
Büros und Betriebe 
In Büros und Betrieben funktionie-
ren Computer, Drucker, Kopierer, 
Telefone und andere Geräte nicht 
mehr 
 
Geschäfte und Supermärkte 
In Supermärkten und Geschäften 
kann nicht mehr an den Kassen be-
zahlt werden 
Tiefkühlware und verderbliche Ware 
kann nicht mehr gekühlt werden 

 
Infrastruktur 
In Städten kann es durch den Aus-
fall von Ampelanlagen, Straßen- 
und U-Bahnen zu einem Verkehrs-
chaos kommen. Züge bleiben ste-
hen 
 
Lebensmittel 
Verderbliche Lebensmittel können 
nicht mehr gekühlt werden 
Bargeld 
Man kann kein Bargeld von Geldau-
tomaten beheben 
 
Kommunikation 
Private Kommunikation (Telefon, 
Handy, Internet) funktioniert nicht 
mehr Radio und TV fallen aus 
 

Welche Ursachen kann ein 
Blackout haben: 

 Höhere Gewalten, Naturkatastro-
phen, seltene Ereignisse 

 Netzbetriebliche Ursachen 

 Künstliche oder menschliche Be-
drohungen (Sabotage, (Cyber-)
Terrorismus) 

 

Was Sie tun können: 

Seien Sie sich bewusst, dass es im 
Falle eines längerfristigen Blackouts 
eventuell nicht möglich ist, Lebens-
mittel und Getränke zu kaufen 
(Kassen funktionieren nicht, Trans-
portlogistik bricht zusammen, Zah-
lung mit Bankomat-/Kreditkarte nicht 
möglich). 
 

Daher sollten Sie für den 
Ernstfall vorsorgen und für 
einen krisenfesten Haushalt 
bevorraten: 

Lebensmittel- und Getränkevorrat 
Einen Getränkevorrat 
(Mineralwasser, Fruchtsäfte) für 7 
Tage. Einen Lebensmittelvorrat für 7 
Tage, der Inhalt der Tiefkühltruhe 
sollte nicht in erster Linie als Vorrat 
verwendet wenden. 
 
Ersatzbeleuchtung 
Kerzen, Zünder, Feuerzeug, Ta-
schenlampe mit Ersatzbatterien, 
Petroleum-Starkleuchte 
 
Ersatzkochgelegenheit 

Trockenspiritus oder Brennspiritus, 
Campingkocher, Fonduekocher 
 
Empfangseinrichtungen 
Kurbelradio oder Batterieradio mit 
Ersatzbatterien 
 
Erste Hilfe - Zivilschutzapotheke 
Verbandsmaterial, persönliche Me-
dikamente, schmerzstillende Tablet-
ten, etc. 
 
Geld 
Bewahren Sie immer etwas Bargeld 
zuhause auf 
 
Hygieneartikel 
Zahnbürste, Zahnpasta, Seife, 
Shampoo, Toilettenpapier, Binden 
oder Tampons, Vollwaschmittel, 
Müllbeutel, Putzmittel 
 
Notstromversorgung 
Notstromaggregate gibt es mit einer 
Leistung von unter 1 Kilowatt bis zu 
mehreren hundert Kilowatt. Be-
stimmte Betriebe (z.B. Landwirt-
schaft) sollten prüfen, ob die not-
wendigsten Anlagen Notstromver-
sorgungen notwendig oder möglich 
sind 
 
Alternative Heizmöglichkeit 
Heizgeräte, die mit Petroleum oder 
Flaschengas betrieben werden, Ka-
chelöfen, Kaminöfen, usw. 

Blackout - der längerfristige Stromausfall 

http://zivilschutzverband.at/media/image/original/131.jpg
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Ortsbauernschaft Tollet 

Ende Jänner fand in Oberösterreich 
die Landwirtschaftskammerwahl 
statt, bei der über die politische Zu-
sammensetzung der Mitglieder in 
der LK Vollversammlung und im 
Ortsbauernausschuss entschieden 
wurde. Aufgrund des Wahlergebnis-
ses in Tollet gehen 6 Mandate im 
Ortsbauernausschuss an den OÖ. 
Bauernbund und 1 Mandat an den 
UBV. Bei der konstituierenden Sit-
zung des neuen Ortsbauernaus-

Katholische Jungschar Tollet 

 Der Frühling steht vor der Tür und 
auch wir von der Jungschar Tollet 
hoffen, sobald das Wetter wieder 
wärmer wird, dass wir uns bald wie-
der im Freien zu einer Jungschar-
stunde treffen können / dürfen. 
 
Einstweilen waren die Jungschar-
kinder nicht untätig und haben 
Zeichnungen für den Schaukasten 
beim Union Haus gemalt und ge-
bastelt.  
 
Es freut uns immer sehr, wenn die 

Menschen bei ihrem Sparziergang 
einen Blick in unseren Schaukasten 
werfen. 
 
Wir wünschen allen Tolleterinnen 
und Tolletern einen guten Start in 
den Frühling. Passen wir weiterhin 
gut auf uns auf und geben wir ei-
nander Hoffnung! 
 
Eure Jungscharleiter 

Wahlergebnis in Tollet 
OÖ. Bauernbund 72 % 
UBV- Unabhängiger Bauernverband OÖ 20 % 
Freiheitliche Bauernschaft OÖ (FB) 2,67 % 
SPÖ Bauern 1,33 % 
Grüne Bäuerinnen und Bauern 4 % 

schusses am 17. März 2021 wird 
die Besetzung seitens des OÖ. Bau-
ernbundes mit Hubert Breitwieser 
als neuen Ortsbauernobmann, Ru-
dolf Burgstaller, Gertraud Lugmair, 

Gabriele Zauner, Martin Floimayr 
und Thomas Wagner erfolgen. Für 
das Mandat des UBV gibt es derzeit 
keine Nennung. 

Landjugend Grieskirchen 

Landjugend Grieskirchen wurde 
zur aktivsten Ortsgruppe des Be-
zirkes Grieskirchen ernannt 
Wir sind stolz dass wir 2020 zur ak-
tivsten Ortsgruppe des Bezirkes 
Grieskirchen ernannt wurden, und 
möchten euch einen kleinen Einblick 
in das verrückte Jahr 2020 geben. 
 
Mit einer Vorstandsklausur starteten 
wir das Jahr, wo wir das Landju-
gendjahr planten, die Aufgaben im 
Vorstand verteilten, Gruppenspiele 
machten und vieles mehr. 
Danach folgten Seminare, in denen 
sich einige Mitglieder fortbildeten, 
wie zum Beispiel das Newcomer-
&Rhetorikseminar, die KassierIn- 
SchriftführerIn und LeiterInschulung. 
Auch am Bildungstag Hausruckvier-
tel nahmen wir bei diversen Semina-
ren teil. Dabei belegten wir die Se-
minare Green Event, Lampenfieber 
ade, Mostsensorik und „motivierte 
Ziele erreichen“. 
Anfang des Jahres wurden wir Part-
ner von dem Projekt „Ganzgleich“, 

wo Menschen mit verschiedenen 
Voraussetzungen, aber auch glei-
cher Begeisterung in verschiedenen 
Freizeit- und Arbeitsbereichen zu-
sammenfinden. 
Auch die Caritas in Grieskirchen 
unterstützen wir durch Kellnern bei 
ihrer Eröffnungsfeier des Zentrums 
für berufliche Zusammenkunft, wo 
Menschen mit Beeinträchtigung ver-
mittelt werden. 
Mitte März war es soweit- der erste 
Lockdown zwang uns, unseren ge-
planten Maibaumfrühshoppen abzu-
sagen.  
Nichts desto trotz, nutzten wir den 
Lockdown und engagierten uns mit 
den Vereinen JVP und Junge Gene-
ration Grieskirchen in der Stadtge-
meinde und deren Ortsgrenze hin-
aus. Wir übernahmen Apotheken-
gänge und Lebensmitteleinkäufe für 
die Risikogruppe. Unser Motto lau-
tet - Helfen wo Hilfe gebraucht wird- 
deshalb engagierten wir uns in Poll-
ham beim Ausliefern von Essen auf 
Rädern. 

Im Sommer nutzten wir die Zeit und 
setzten das JUMP-Projekt von Ste-
phan Reischl um und bauten insge-
samt 3 Sitzgarnituren für die Ge-
meinden Tollet, Grieskirchen und 
Pollham.  
Im Herbst wurde fleißig Obst ge-
klaubt- denn wir pressten unseren 
eigenen Landjugend Mischlings-
most. Stolze 500 Liter kamen aus 
der Mostpresse heraus. 
Die diesjährige Jahreshauptver-
sammlung ging dieses Mal online 
aus dem Motel Grieskirchen über 
die Bühne. 
Für ein Adventfenster am Grieskir-
chner Rathaus gestalteten wir ein 
Bild für den 06. Dezember. Unser 
„Landjugendnikolaus“ wünschte je-
dem viel Gesundheit und natürlich 
die Zuversicht, dass das Jahr 2021 
besser wird. 
 
Das war unser Landjugend 
„Jahresrückblick“ 2020! Trotz der 
Einschränkungen konnten wir viel 
erreichen und Gutes tun! 
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FF Unterstetten 

Zahlen und Fakten 2020 

Ein extremes Jahr liegt hinter uns, 
Ein Jahr, dass die Arbeit der Feuer-
wehr in vielerlei Hinsicht beeinträch-
tigt hat. Nur die Einsatztätigkeit war 
uneingeschränkt möglich – es gab 
keine Bewerbe, keine Veranstaltun-
gen, kaum Lehrgänge, weniger 
Übungen, etc.. Trotzdem waren wir 
bemüht, auch die Kameradschaft zu  
pflegen. Blicken wir kurz zurück auf  
einige Fakten dieses Vorjahres: 
13 Einsätze (6 davon iZm Assis-
tenzleistungen gegen Corona) 
35 Teilnahmen an Lehrgängen, 
Webinaren und Schulungen 
10 Leistungsabzeichen wurden 
durch die Feuerwehrjugend  
errungen,  
24 Übungen und Ausbildungen 
zur Erhaltung und Stärkung der 
Schlagkraft. 
Insgesamt wurden durch die derzeit 
86 Feuerwehrmitglieder (9 Ju-
gend, 70 Aktive und 7 Reserve) im 
Vorjahr bei mehr als 400 Aktivitäten 
wieder 4.000 Stunden ehrenamtlich 
und unentgeltlich für die Arbeit der 
Feuerwehr und damit für unsere 
Mitbürger aufgewendet. 
 
Wir bedanken uns bei unserer  
Bürgermeisterin Gisela Mayr, beim 
Gemeinderat, den Bediensteten des 
Gemeindeamtes und bei allen Tolle-
terinnen und Tolletern für die Unter-
stützung unserer Arbeit. 
 
Wir hoffen alle auf ein besseres 
Jahr. Ob und welche Veranstaltun-
gen heuer stattfinden können, steht 
leider noch in den Sternen. 

Aktuelle Lehrgänge und  
Schulungen 2021 

Die Landes-Feuerwehrschule bietet 
wieder Kurse an: Mathias Zauner 
hat den Atemschutzlehrgang  
besucht, Michael Ecklmayr und  
David Hangweirer den Technischen 
Lehrgang I sowie Andreas Lugmair 
den Technischen Lehrgang II. 
Mag. Alexander Pöttinger absolvier-
te die Kommandanten-
Weiterbildung als Onlineveranstal-
tung. Die neuen Digitalfunkgeräte 
stehen im Mittelpunkt der internen 
Schulungen in der Feuerwehr. 5 
derartige Schulungen wurden unter 
Einhalten der Corona-
Schutzmaßnahmen durchgeführt. 
Dazu kamen 2 Atemschutzschulun-
gen für Neueinsteiger und eine Ge-
räteschulung rund um das LFB-
A2. 
 

Technischer Einsatz -  
Pumparbeit 

Regen und Schneeschmelze führten 
zu einer Überflutung in einer Keller-
garage. Die Feuerwehr beseitigte 
die Notlage. 

Unsere Feuerwehrjugend –  
unsere Zukunft 

Wir begrüßen zwei neue Mitglieder 
der Feuerwehrjugend: Selina  
Edlbauer und Tobias Zauner. Wir 
wünschen ihnen viel Spaß und  
Erfolg! 
Die Mitglieder unserer Feuerwehr- 
jugend bereiteten sich im Jänner 
und Februar intensiv auf die Erpro-
bung und auf den Wissenstest vor, 
der heuer ebenfalls zum Teil als On-
line-Prüfung abgehalten wird.  
Unten sehen sie noch ein Foto von 
der Verteilung des Friedenslichtes 
2020 mit Maske und Abstand! 
 

Investitionen in die Sicherheit 
auch ohne Einnahmen 

Obwohl wir 2020 kaum Einnahmen 
hatten, wurde versucht, unsere  
Ausrüstung weiter zu verbessern: 
So wurde u.a. das Rettungsgerät 
um eine hydraulische Pedalschere  
erweitert, die Scheinwerfer auf dem 
Lichtmast des LFB-A2 auf LED um-
gerüstet, ein CO-Warngerät ange-
schafft und die Mannschaft mit neu-
en Einsatzhandschuhen  
ausgerüstet. Etwa 8.400 Euro  
wurden ausgegeben – Gelder, die 
auch der Wirtschaft in der Corona-
Krise zugutekamen. 
 

Dauernde Alteisensammlung 
der FF Unterstetten  

Wir bieten jederzeit die Möglichkeit 
an, dass Alteisen entsorgt werden 
kann – die einfachste Möglichkeit, 
dabei auch die Feuerwehr finanziell 
zu unterstützen. Nähere Information 
bekommen Sie bei Heinz Ecklmayr 
(0664/5975203). 
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Corona-Härtefonds von AK 
und Land unterstützt oberös-
terreichische Beschäftigte in 
der Krise 

Viele Beschäftigte befinden sich 
durch Jobverlust oder Kurzarbeit in 
einer finanziell schwierigen Phase. 
Um ihnen zusätzlich zu den Unter-
stützungen des Bundes unter die 
Arme zu greifen, haben das Land 
OÖ und die Arbeiterkammer 
Oberösterreich gemeinsam einen 
Corona-Härtefonds ins Leben geru-
fen. Anspruchsberechtigt sind Ar-
beitnehmer/-innen, die in den Mona-
ten Dezember 2020 und Jänner 
2021 aufgrund der Corona-Krise 

arbeitslos waren oder Lohnkürzun-
gen durch Kurzarbeit hinnehmen 
mussten und dadurch ein um min-
destens 20 Prozent geringeres Net-
tohaushaltseinkommen haben. Sie 
können eine Unterstützung von ein-
malig bis zu 500 Euro pro Person 
erhalten. Der Antrag kann zwischen 
8. Februar und 31. März 2021 ein-
gebracht werden. 
 
„Die oberösterreichischen Arbeit-
nehmerinnen und Arbeitnehmer ha-
ben gerade in den letzten Monaten 

unter teilweise schwierigsten Bedin-
gungen Großartiges geleistet. Zig-
tausende sind allerdings arbeitslos 
oder in Kurzarbeit geschickt gewor-
den und müssen nun mit deutlich 
weniger Geld ihren Lebensunterhalt 
bestreiten. Ihnen jetzt schnell und 
unbürokratisch zu helfen, ist uns 
besonders wichtig. Dieser gemein-
same Fonds, in den das Land 4 Mil-
lionen Euro und die AK 1 Million Eu-
ro eingezahlt hat, ist ein wesentli-
cher Beitrag dazu“, betont Johann 
Kalliauer, Präsident der Arbeiter-
kammer Oberösterreich. 
 
Alle Details zum Unterstützungs-
fonds, wer Anspruch hat und wie 

hoch die jeweilige Unterstützung ist, 
finden Sie unter https://
ooe.arbeiterkammer.at/service/
presse/AK_und_Land_schaffen_-
Corona-Haertefonds-.html   
 
H.O.T.T. – das neue Home-
Office-Test-Tool der AK 
Oberösterreich  

Seit Ausbruch der Pandemie haben 
rund 40 Prozent der Beschäftigten 
in Österreich zumindest vorüberge-
hend von Zuhause aus gearbeitet. 
Bei dieser Arbeitsform können sich 

Vorteile ergeben, so fallen etwa die 
Wegzeiten in den Betrieb weg. Und 
natürlich gibt es auch Nachteile, wie 
zum Beispiel die zunehmende Ver-
mischung von Arbeitszeit und Frei-
zeit. 
 

Die AK Oberösterreich hat daher 
das Home-Office-Test-Tool H.O.T.T. 
entwickelt, das zentrale Fragen rund 
ums Home-Office aufgreift und den 
Beschäftigten wichtige Tipps und 
auch Muster-Einzelvereinbarungen 
mit auf den Weg gibt. „Mit H.O.T.T. 
haben die Beschäftigten das geeig-
nete Werkzeug, um sämtliche Un-
klarheiten mit dem Arbeitgeber aus 
dem Weg zu räumen.  

Das Tool beinhaltet zehn Fragen, 
liefert am Ende eine individuelle 
Auswertung zur persönlichen Ar-
beitsplatzgestaltung, sowie zu orga-
nisatorischen und rechtlichen As-
pekten. Eine ausführliche Auswer-
tung, weitere Infos und eine Home-
Office-Mustervereinbarung werden 
per E-Mail zugesendet“, erklärt AK-
Präsident Dr. Johann Kalliauer. Das 
Home-Office-Test-Tool H.O.T.T. 
finden Sie unter https://
hott.arbeiterkammer.at.  
 

 
 

Foto und Text: Arbeiterkammer OÖ 

Arbeiterkammer Oberösterreich 

https://ooe.arbeiterkammer.at/service/presse/AK_und_Land_schaffen_-Corona-Haertefonds-.html
https://ooe.arbeiterkammer.at/service/presse/AK_und_Land_schaffen_-Corona-Haertefonds-.html
https://ooe.arbeiterkammer.at/service/presse/AK_und_Land_schaffen_-Corona-Haertefonds-.html
https://ooe.arbeiterkammer.at/service/presse/AK_und_Land_schaffen_-Corona-Haertefonds-.html
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Müllabfuhrkalender 2. Halbjahr 2021 

Infos zur Müllentsorgung 

Achtung! 

Die Entleerung der Mülltonne/
Biotonne/Altpapiertonne erfolgt ab 
06:00 Uhr. 
Stellen Sie daher Ihre Tonne be-
reits am Vortag hinaus. 
 

Trennanleitung 

Die Trennanleitung für die richtige  
Mülltrennung findet man unter 
www.umweltprofis.at oder auch in 
der OÖ Abfall App. 
 

Hecken- und Strauchschnitt 

Abgabe:  
Hof Schlüsslberg Montag und Frei-
tag von 13:00 - 16:00 Uhr  
(Brandhof 1, 4707 Schlüßlberg)  

Hinweis Altpapiertonne 

Folgen Sie der Anweisung auf dem 
Deckel der Altpapiertonne, damit 
diese entleert werden kann. 
 

OÖ Abfall App 

Die OÖ Abfall App hat folgende 
Funktionen: 

 Abhol-Kalender mit den Abfuhrter-
minen und Erinnerungsfunktion 

 Abfall ABC zur Abhilfe wenn Sie 
wissen wollen wie etwas richtig 
entsorgt werden muss 

 Sammelstellen und Kartenüber-
sicht der Altstoffsammelzentren 
und Sammelstellen für Verpa-
ckungsabfälle/Kompostieranlagen/
ReVital-Partner 

 News aus dem Bezirk 
 
 
 

 
 
 

Bild: www.umweltprofis.at 
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Die Gemeinde Tollet ist Mitglied: 

Datum Veranstaltung / Ort / Uhrzeit / Veranstalter 

10.03.2020 Stammtisch / Gasthof Zweimüller / 20:00 Uhr / Bauern-/Bäuerinnen 
11.03.2021 Gemeinschaftsstunden / Schloss Tollet / Gebetsrunde 
18.03.2021 Treffen / SelbA-Club 
19.03.2021 Treffen / Tollet 9 / 09:00 Uhr / Spielegruppe 
29.03.2021 Konzert / Schloss Tollet / 09:00 Uhr / LMS Grieskirchen 
31.03.2021 Treffpunkt für betreuende und pflegende Angehörige / Stadtplatz 36, Grieskirchen /  
 20:00 Uhr / Caritas 
02.04.2021 Vortragsaben Klavier / Schloss Tollet / 17:00 Uhr / LMS Grieskirchen 
02.04.2021 Stammtisch / Gasthaus Greifeneder / 15:00 Uhr / Seniorenrunde 
02.04.2021 Treffen / Tollet 9 / 09:00 Uhr / Spielegruppe 
08.04.2021 Gemeinschaftsstunden / Schloss Tollet / Gebetsrunde 
08.04.2021 Treffen / SelbA-Club 
13.04.2021 Hl. Messe / Ulrichskirche / 08:30 Uhr /  
14.04.2021 Stammtisch / Gasthof Zweimüller / 20:00 Uhr / Bauern-/Bäuerinnen 
16.04.2021 Treffen / Tollet 9 / 09:00 Uhr / Spielegruppe 
28.04.2021 Treffpunkt für betreuende und pflegende Angehörige / Stadtplatz 36, Grieskirchen / 
 20:00 Uhr / Caritas 
 
 

 
Aufgrund von Corona können sich Änderungen ergeben! 

Veranstaltungskalender 

Sie wollen keine Veranstaltungen und Infos mehr verpassen? 
Dann melden Sie sich einfach beim Newsletter der Gemeinde Tollet 
an unter www.tollet.at/Newsletter_anmelden  

Newsletter Anmeldung 

https://www.tollet.at/Newsletter_anmelden

